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Vorwort
Das deutsch-jüdische Kultur- und Wissenschaftserbe der historischen Region Schlesien 
wurde von zahlreichen bedeutenden Personen geprägt. Viele von ihnen studierten 
an der Universität in Breslau, einige erhielten sogar den Nobelpreis für ihre Leistun-
gen und wurden daraufhin weltweit berühmt. Doch es lebten auch Menschen in 
dieser Region, die Pionierinnen und Pioniere auf ihren jeweiligen Gebieten waren, 
aber heutzutage kaum noch bekannt sind. Von diesem regionalen Erbe erzählt die 
Comic-Reihe „Aufbruch in die Zukunft. Schlesische Lebenswege“. 

Die komplexen und teilweise tragischen Geschichten und Lebenswege herausragender 
Persönlichkeiten dieser multikulturellen Region möchten wir in Form von Comics mit 
didaktischen Materialien vorstellen. Mithilfe der Comics soll so nicht nur das Wissen der 
Leserinnen und Leser über fast vergessene Aspekte der Regionalgeschichte gestärkt 
werden, sondern sie dienen auch dem weiteren Ausbau von Deutschkenntnissen. 
Für diesen Zweck sind die Comics um Aufgaben zum inhaltlichen Verständnis sowie 
zum Wortschatzaufbau ergänzt. Eine polnische Sprachversion steht jeweils auf den 
Webseiten der beteiligten Organisationen zum Download zur Verfügung. 

In diesem Comic von Tomasz Kontny und Mikołaj Ratka geht es um die spannende 
Lebensgeschichte des in Oppeln geborenen und in Neisse aufgewachsenen Eduard 
Isaak Schnitzer (1840-1892), auch Emin Pascha genannt:  Als „Grenzgänger zwischen 
den Welten“ hat er sich von Schlesien aus in weit entfernte, unbekannte Länder 
aufgemacht – auf der Suche nach beruflicher Erfüllung, Abenteuern und sich selbst. 
Er änderte mehrmalig seinen Namen und seine Religion und wurde schließlich 
Gouverneur der Provinz Äquatoria in der heutigen Republik Südsudan. Auf seinen 
Reisen und Entdeckungen begegnete er jedoch nicht nur den positiven Seiten der 
Menschheit, sondern auch Kolonialismus, Sklavenhandel und Wilderei. Der Comic 
zeigt auch, dass Emin Pascha selbst ein Teil dieser Aspekte der Weltgeschichte wurde 
und wie er sich dieser Selbstentwicklung stellte.

Es soll an dieser Stelle allen gedankt werden, die zum erfolgreichen Abschluss des 
Projektes beigetragen haben. Namentlich hervorheben möchten wir Roland Schmidt 
als Projektbegleiter, Dr. Dorota Kurpiers für die wissenschaftliche Beratung, Emilia 
Wójcik für die Didaktisierung, Waldemar Gielzok für die Übersetzung sowie Bogna 
Piter für die Korrekturen. Außerdem danken wir dem Deutschen Comicverein e.V. 
für die Beratung.

„Aufbruch in die Zukunft. Schlesische Lebenswege“ ist ein Kooperationsprojekt der 
Deutschen Sozial-Kulturellen Gesellschaft in Breslau, der Deutschen Bildungsgesell-
schaft in Oppeln und des Goethe-Instituts Krakau. Das Projekt wurde mit finanziellen 
Mitteln des Auswärtigen Amtes der Bundesrepublik Deutschland durch das Institut 
für Auslandsbeziehungen (ifa) sowie das Goethe-Institut Krakau realisiert.

Opole, Wrocław und Kraków im November 2020

Daria Leduck, Madeleine Hartmann, Rosa Marie Wesle, Wojciech Dzido  

Polnische Sprachversion abrufbar unter: www.ntks.pl, www.bildung.pl, www.goethe.de/krakau
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Aufgaben

1. Beantworte die Fragen zum Text.

Was erfährst du in dem Comic über die Kindheit von Emin Pascha?

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Was war der für sein Leben vorgeschriebene Plan? Was waren seine Vorstellungen  
und Wünsche?

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Nenne drei Beispiele aus dem Leben von Emin Pascha, als er gegen das Gesetz bzw. gegen 
ethische Werte verstieß.

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Wann merkte er, dass er sich selbst veränderte?

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Im Comic erzählt Emin Pascha über sich selbst. Nenne zwei Dinge, auf die er stolz ist und 
zwei, die er rückblickend kritisch betrachtet.

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Was denkst du, wo fühlte er sich (rückblickend) richtig „zu Hause“?

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

2. Erkläre die Wörter.

der Geschäftsinhaber – ............................................................................................................................................

sprachbegabt – ...........................................................................................................................................................

das Herbarium – .........................................................................................................................................................

der Quarantänearzt – ................................................................................................................................................
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die Umgebung – .........................................................................................................................................................

konvertieren –..............................................................................................................................................................

(um etw.) ringen – ......................................................................................................................................................

der Unterhändler –.....................................................................................................................................................

die Hochachtung –.....................................................................................................................................................

der Sklavenjäger – ......................................................................................................................................................

der Rohstoff –...............................................................................................................................................................

ersuchen – .....................................................................................................................................................................

belagern – .....................................................................................................................................................................

der Urwald – .................................................................................................................................................................

etw. entgegennehmen –..........................................................................................................................................

das Sehvermögen – ...................................................................................................................................................

3. Bilde zu den angegebenen Begriffen aus dem Leben von Emin Pascha Sätze mit 
„kein/keine/keinen…“ oder „nicht“.

Kaufmann: .....................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Arzt: .................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Staatsexamen: .............................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Militär: .............................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Sehvermögen: .............................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Rückkehr: .......................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................
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4. Verbinde die Orte mit den Ereignissen aus dem Leben von Emin Pascha.

Neisse
er beginnt hier sein Medizinstudium

Pascha bekommt eine Stelle im Krankenhaus

Berlin

in seiner Schatzkammer sammelt er wertvolle 
Exponate, z. B. von getöteten Tieren

in dieser Gegend führt er ein Krankenhaus, das für 
alle Kranken offen steht

Breslau
das Land schickt eine Expedition los, die ihn in 
Sicherheit bringen soll

hier ist er aufgewachsen

Albanien

er besucht die Stadt mit der Familie seines 
verstorbenen Freundes, was schnell in der Stadt  
zu Gerüchten führt

beim späteren Besuch der Stadt fühlt er sich hier 
fremd

Ägypten/Sudan

nach dem Besuch einer Ausstellung entwickelt 
er eine Begeisterung für die Natur weitentfernter 
Regionen 

er wird Gouverneur einer Provinz

Stadt Lado
er gerät in die Hände der Sklavenjäger

er arbeitet als Arzt und Unterhändler

England hier setzt er sein Medizinstudium fort

5. Erkläre die Redewendungen bzw. Ausdrücke.

von der Hand in den Mund leben – .....................................................................................................................

die Gerüchteküche brodelt – .................................................................................................................................

im Gegensatz zu etw. oder jdm. – ........................................................................................................................

im Wege stehen – .......................................................................................................................................................

eine Reise antreten – .................................................................................................................................................

untergehen – ...............................................................................................................................................................

Alkohol steigt jdm. zu Kopf – .................................................................................................................................

6. Finde im Text verwandte Wörter. Nenne ihre Wortart.

einsam – .........................................................................................................................................................................

arm – ...............................................................................................................................................................................

die Sprachbegabung – .............................................................................................................................................
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das Verbot – ..................................................................................................................................................................

die Krankheit – ............................................................................................................................................................

der Bericht – .................................................................................................................................................................

7. Nenne mindestens fünf Wörter aus dem Text, die Internationalismen sind (d.h. sie 
klingen in mehreren Sprachen gleich oder ähnlich).

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

8. Richtig oder falsch? Markiere. 

r f

Emin Pascha stammte aus einer katholischen Familie. 

Es war der Wunsch seiner Eltern, dass er Arzt wird.

Er legte schon in seiner Jugend eine naturkundliche Sammlung an.

Als Strafe dafür, dass er Menschen illegal behandelt hatte, durfte er kein 
Staatsexamen bestehen.

Er bekämpfte die Tuberkulose-Pandemie.

Er schrieb Reiseberichte für europäische Zeitschriften.

Er konvertierte zum Judentum.

Emin Pascha war sprachbegabt. 

Er behandelte die lokale Bevölkerung Ägyptens respektvoll.

Emin Pascha distanzierte sich von den lokalen Konflikten in Afrika.

Eine französische Expedition wurde extra nach Ägypten geschickt, um ihn zu retten.

Bei einer Feier stürzte er aus dem Fenster und erlitt Verletzungen.

Er hatte sehr gute Augen.

Emin Pascha bekämpfte Sklavenjäger, geriet jedoch schließlich in ihre Hände.

Leider sind keine seiner Notizen und Zeichnungen erhalten geblieben.

Berichtige die Sätze, die du als falsch zugeordnet hast.

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................
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...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

9. Fasse in 10 Sätzen den Lebenslauf von Emin Pascha zusammen.  
Verwende dabei das Präteritum.

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................................... 

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................

Lösungen abrufbar unter: www.ntks.pl, www.bildung.pl, www.goethe.de/krakau
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